
BartherTheaterMäuse
AUGEN AUF
UND DURCH!
ODER: DIE TAUSEND JAHRE
ZWISCHEN 12 UND 16

Gibt es eine schlimmere Zeit? Überall 
wachsen Sachen, die da vorher nicht wa-
ren. Alles verändert sich. Äußerlich mag 
das ja noch angehen, obwohl es schon 
beängstigend ist, dass man mit dem, was 
da jetzt wächst die nächsten 60/70 Jah-
re umgehen und auskommen muss. Aber 
innerlich! Wie kann das sein, dass einem 
plötzlich nicht mehr gefällt, was immer toll 
war? Was beim letzten Geburtstag noch der 
Partyhit war, ist jetzt übelster Kinderkram. 
Und was damals total eklig war, fühlt sich 
jetzt irgendwie gut an? Man muss schon 
aufpassen, dass man auf dem Kontinent 
zwischen Sandkiste und Disco nicht ver-
schütt geht. Gibt es eine spannendere Zeit?

Regie: Piet Oltmanns
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DER ZAUBERER
VON OZ
ODER DIE REISE
IN DIE SMARAGDENSTADT
VON TATJANA RESE

Ein Wirbelsturm trägt die schlafende Doro-
thy in ein fernes Land. Nur der Herrscher 
der Smaragdenstadt, der Zauberer von 
Oz, kann ihr dabei helfen, in ihre Heimat 
zurückzukehren. Also macht sie sich mit 
ihren neuen Freunden, der Vogelscheuche, 
dem Blechmann und dem Löwen auf den 
Weg zu ihm. Der Zauberer möchte ihnen 
nur unter einer Bedingung helfen: Sie müs-
sen die böse Hexe des Westens besiegen. 
Mit Mut, Herz und Verstand bestehen die 
Freunde alle Gefahren und kommen auch 
hinter das Geheimnis des mächtigen Zau-
berers von Oz.

Regie: Oliver Trautwein
Ausstattung: Pia Wessels

Es spielen:
Katharina Mahnke, Tracy Neumann; Sebastian 
Hildebrand, Richard Koppermann, Reiko Rölz, 
Andreas Zimmerling

90
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+
Pause

OLSENBANDE II
DER GROßE THEATERCOUP
VON DIRK DONAT UND PETER GRÜNIG 
NACH ERIK BALLING UND HENNING BAHS

Yvonne (Birigt Lenz)

Lesung
WLADIMIR KAMINER
AUSGERECHNET DEUTSCHLAND:
GESCHICHTEN UNSERER
NEUEN NACHBARN

Täglich beobachtet Wladimir Kaminer, wie 
der Zuzug von Flüchtlingen Deutschland 
verändert. Und wie das Aufeinandertreffen 
der unterschiedlichen Kulturen zahllose 
Geschichten hervorbringt. Diese erzählt 
Wladimir Kaminer voll Humor und echter 
Neugier, aber ohne falsches Pathos. Er 
berichtet vom syreralistischen Komitee 
zur Rettung der Welt, das in seinem Dorf 
in Brandenburg gegründet wurde; von ei-
nem Zuckerbäcker aus Damaskus, der mit 
seinen Kreationen auf Rügen scheitert, von 
schockierten muslimischen Asylbewerbern, 
die Wladimirs Sohn mit leckeren Schwei-
neöhrchen beschenken, oder von Syrern, 
die in Babelsberg als Komparsen für die 
Serie »Homeland« abgelehnt werden, weil 
Albaner »syrischer« aussehen als sie. Und 
am Ende fragt er: Haben wir es geschafft?

DER ZAUBERER VON OZ
ODER DIE REISE
IN DIE SMARAGDENSTADT
VON TATJANA RESE

Blechmann (Reiko Rölz)

WLADIMIR KAMINER
AUSGERECHNET DEUTSCHLAND: GESCHICH-

TEN UNSERER NEUEN NACHBARN

120
Minuten

+
Pause

barther jugend ensemble
POLTERABEND
DRAMATISCHES DRAMA VON PIET OLT-
MANNS

Frühling in New Jersey, dem Garden State 
der USA: Sarah und Aaron bereiten sich 
auf die Hochzeit vor, und zwar untypischer-
weise mit einem Polterabend, denn Aaron 
hat unlängst seine deutschen Vorfahren 
entdeckt. Im Kreise von „gaaanz lieben 
alten Freunden” soll gefeiert werden. Das 
ist bestenfalls Stoff für eine leichte Som-
merkomödie. Aber was, wenn deine älteste, 
beste Freundin selber scharf ist auf deinen 
Mann? Was,  wenn die Kindergartenfreun-
din deines Bräutigams nur so unschuldig 
tut? Waren große Gefühle und scharfe Ge-
genstände gepaart mit geistigen Getränken 
nicht schon immer eine gefährliche Mi-
schung? Und was zum Teufel hat Jack der 
Gärtner mit alldem zu tun? Der vermutlich 
letzte Streich des barther jugend ensemb-
les bringt nochmal echtes „Drama Baby!”

Regie: Piet Oltmanns
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29.03.2018 » 19.30 UHR
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SPIELPLAN • BartherBoddenBühne
ZENTRALER KARTENSERVICE:

03971 - 26 88 800
Mo - Fr 10 - 16 Uhr 

www.boddenbuehne.de / www.vorpommersche-landesbuehne.de

Theaterkasse
BartherBoddenBühne
Tel.: 038231 - 66 380, Trebin 35a,
18356 Barth, info@boddenbuehne.de

Kassenöffnungszeiten
Di 14-16 Uhr » Do 16-18 Uhr

Die Abendkasse öffnet jeweils eine Stunde vor 
Vorstellungsbeginn!

Eintrittspreise**
Kindervorstellungen	 ab 6,50 €
Abendvorstellungen	 ab 13,- €
Gastspiele	 SONDERPREISE

Abendkasse, externe Vorverkaufskassen und Online-
Shop zzgl. Gebühren; Sozialtickets an der Abendkasse

Vorverkauf
Stadtinformation Barth, UBB Barth, Reisevermittlung 
Wallis in Zingst, Kur- und Tourismus GmbH Zingst, Kur- 
und Tourismus GmbH Prerow, Tourismusinformation in 
Wiek, Tourismusinformation in Dierhagen, Godewind 
Ferienwohnungen, Ribnitz-Damgarten Information, 
Boddensegler Reise GmbH

TheaterCard
Für alle, die häufig und spontan ins 
Theater gehen, für Theaterliebhaber, 
die flexibel und ohne Terminbindung 
Theater erleben wollen.

Die TheaterCard bietet 50 % Ermä-
ßigung auf die Eintrittspreise, gültig 
für alle Spielstätten und alle Preis-
kategorien. Sie ist für die laufende 
Spielzeit gültig.

Die TheaterCard ist als SoloCard für 
50,- € / ermäßigt* 30,- € und als 
PartnerCard für 80,- € / ermäßigt* 
für 50,- € erhältlich.

*Ermäßigung » Kinder, Schüler, 
Azubis, Studenten und Schwerbe-
schädigte ab 80%

Stadtwerke Barth GmbH Hölzern-Kreuz-Weg 11 · 18356 Barth  
Service-Hotline Telefon 038231 68312 · E-Mail info@stadtwerke-barth.de · www.stadtwerke-barth.de
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Titel:
„Kohle, Moos & Mäuse“

v.l. Großmutter Maria (Helga 
Wienhöfer), Bäuerin Magda 
(Gabriele Ulbricht) und Bau-
er Albert (Frank Burger)
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BartherAmateurEnsemble
KOHLE, MOOS UND MÄUSE
EIN SCHWANK VON BERND GOMBOLD 

Eine „schwere Nacht“ haben Albert und Otto hinter sich 
gebracht. In einem nächtlich durchgeführten „Wettpflü-
gen“ haben sie die Stärke ihrer Traktoren gemessen. 
Am anderen Morgen plagt Albert nicht nur sein schwe-
rer Kopf, sondern auch sein Sohn Michel. Dessen Ein-
fältigkeit scheint wieder einmal keine Grenzen zu ken-
nen. So beschließt Albert mit seiner Frau Magda, das 
„Problem“ ein für allemal zu klären. Der verschlagene 
Viehhändler Erich ist der richtige Mann dafür, und kurz 
darauf ist Michel verschwunden. Die aufmerksamen 
Nachbarn und die schwerhörige Oma Maria ahnen, dass 
mit dem Schlimmsten zu rechnen ist und informieren 
die Polizei.  Als kurz darauf Lotterieinspektor Richard 
Reichmacher auftaucht, um dem „Glückspilz“ Michel 
seinen Hauptgewinn aus der Lotterie über eine Million 
Mark in Form eines Schecks zu überbringen, wittern 
alle ihre Chance und das Chaos nimmt seinen Lauf.

Regie: Martin Schneider
Ausstattung: Ulrike Gehle
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FEBRUAR
Samstag

3
19:30 Kohle, Moos und Mäuse

Ein Schwank von Bernd Gombold
Es spielt das BartherAmateurEnsemble

Sonntag

18
15 Uhr Der Zauberer von Oz

oder die Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese

Donnerstag

22
13:30 Augen auf und durch!*

Oder: Die tausend Jahre zwischen 12 und 16
Es spielen die BartherTheaterMäuse

Montag

26
10 Uhr Der zerbrochne Krug

Lustvolles Gerichtsdrama von Heinrich von Kleist

MÄRZ
Samstag

3
19:30 Kohle, Moos und Mäuse

Ein Schwank von Bernd Gombold

Donnerstag

8
19:30 Frauentag

FKK - Kauf dich glücklich
das FrecheKüstenKabarett macht für Sie ein gutes Geschäft

Mittwoch

14
19:30 Wladimir Kaminer

Ausgerechnet Deutschland:
Geschichten unserer neuen Nachbarn

Freitag

16
19:30 Kleiner Mann - was nun?

Schauspiel nach dem Roman von Hans Fallada

Donnerstag

29
19:30 Polterabend 

Dramatisches Drama von Piet Oltmanns
Es spielt das barther jugend ensemble

Samstag

31
19:30 Kohle, Moos und Mäuse

Ein Schwank von Bernd Gombold

APRIL
Sonntag

1
16 Uhr Ostersonntag

Der Zauberer von Oz
oder die Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese

Freitag

6
19:30 Polterabend 

Dramatisches Drama von Piet Oltmanns

Dienstag

10
10 Uhr Polterabend 

Dramatisches Drama von Piet Oltmanns

Gast-
spiel

FKK -
KAUF DICH GLÜCKLICH
DAS FRECHEKÜSTENKABARETT MACHT FÜR 
SIE EIN GUTES GESCHÄFT

Sich glücklich kaufen? Das geht nicht - das 
kauft Euch keiner ab: Glück kann man genauso 
wenig kaufen wie Liebe oder Freunde oder Zeit! 
So denken Sie bestimmt gerade. Aber machen 
wir ein Experiment: Hören Sie doch einfach mal 
auf, einzukaufen! Das macht garantiert unglück-
lich - und nicht nur Sie oder Ihre Kinder oder 
Ihre Partner. Unglückliche Bäcker hätten kein 
Mehl mehr, Maler keinen Lack, einsame Ver-
käuferinnen würden ihr Lächeln verlieren und 
weinenden Kellnern bliebe nichts übrig, als mit 
sich selbst zu saufen. Und am Ende sind wir 
doch alle Bäcker, Maler, Verkäufer oder Säu-
fer - Verzeihung: Kellner. Und auch wer nicht 
käuflich ist, hat seinen Preis. Es ist wie mit ei-
nem Lottoschein: Selbst wenn man Glück nicht 
kaufen kann, muss man doch dafür bezahlen.

Regie & Text: Tom Reichel
Ausstattung: Uwe Christian

Es spielen: 
Marit Lehmann, Birgit Lenz; Andreas Flick, Rolf Günther

Nähere Informationen
im Theater

KLEINER MANN -
WAS NUN?
SCHAUSPIEL NACH DEM ROMAN
VON HANS FALLADA

Es ist die große Liebe auf den ersten Blick. 
Als sie sich haben, wollen sie sich nie wieder 
loslassen. Der Angestellte Johannes Pinneberg 
und die Verkäuferin Emma, genannt Lämmchen, 
planen den Aufbruch in ihr gemeinsames Glück. 
Als Lämmchen schwanger wird, heiraten sie und 
ziehen an den Ortsrand von Ducherow. Das klei-
ne Gehalt wird schon reichen. Das Geld ist knapp, 
Liebe und Optimismus sind groß. Doch in Zei-
ten der Weltwirtschaftskrise ist die Liebe keine 
leichte Sache. Als Pinneberg seine Arbeit verliert, 
beschließen sie dorthin zu gehen, wo es welche 
gibt: Nach Berlin! Fleißig, ehrlich und arbeitsam 
werden sie es schaffen. Jede Demütigung steckt 
er weg, buckelt, schluckt bis zur Selbstauflö-
sung. Der Kampf um den letzten Rest der Wür-
de endet, als er auch in Berlin entlassen wird.

Regie: Jürgen Kern 
Ausstattung: Alexander Martynow

Es spielen:
Paola Brandenburg, Tracy Neumann; Erwin Bröder-
bauer, Philipp Haase, Richard Koppermann, Reiko 
Rölz, Torsten Schemmel

150
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+
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140
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+
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STUHLPATE
ab 10,- € pro Monat

FKK -
KAUF DICH GLÜCKLICH
DAS FRECHEKÜSTENKABARETT MACHT FÜR 
SIE EIN GUTES GESCHÄFT

Birgit Lenz und Marit Lehmann

DER ZERBROCHNE 
KRUG

LUSTVOLLES GERICHTSDRAMA VON 
HEINRICH VON KLEIST

Eve (Paola Brandenburg)

Premiere

letzte

 Vorstellung

*Akquisevorstellung im Rahmen der Schultheaterwochen „Theater in Sicht“

DER ZERBROCHNE KRUG 
LUSTVOLLES GERICHTSDRAMA
VON HEINRICH VON KLEIST

Was für ein Fall: Der Krug ist zerbrochen. Dorfrich-
ter Adam sitzt über eine Tat zu Gericht, die er selbst 
begangen hat. Frau Marthe hält Ruprecht für den 
Schuldigen. Der jedoch gibt zu Protokoll, beobachtet 
zu haben, dass ein Fremder in Marthes Haus einge-
brochen sei und beim fluchtartigen Verlassen den Krug 
zerbrochen habe. Richter Adam ist wenig bemüht den 
Fall zu klären. Zwischen modernem Justizsystem und 
realer Lebenswirklichkeit entspinnt sich ein Gewirr aus 
Wahrheit und Lüge.

Regie: Wolfgang Bordel
Ausstattung: Jörg Masser

Es spielen:
Paola Brandenburg, Anna Jamborsky, Birgit Lenz; Erwin Brö-
derbauer, Philipp Haase, Heiko Gülland, Torsten Schemmel

120
Minuten

+
Pause


